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Einen Romanausschnitt analysieren und deuten
Martine Murray

Das feuerrote Kleid (Ausschnitt 3)

Bis wir die Blackjack Road hinuntergekurvt und bei der Biegung angelangt 

waren, wo sich all unsere Häuser ins Tal schmiegen, war es dunkel und der 

Mond ging auf. Ich konnte nicht übersehen, dass in Harrys Zimmer kein Licht 

brannte. Dad bemerkte meinen Blick.

„Harry ist in den Norden gegangen. Er ist heute abgereist.“

„Heute“, wiederholte ich dumpf. […]

„Und für wie lange?“ Ich runzelte die Stirn.	

Dad kämpfte damit, mein Fahrrad hinten aus dem Kofferraum des Autos zu 

heben.

„Ich weiß es nicht, Mannie. Er muss die Idee von dir übernommen haben, nur 

dass du nach Süden gegangen bist.“

Er schob das Fahrrad in die Garage, und ich war froh, einen Augenblick allein 

zu sein. Ich wusste, dass Dad kein Salz in meine Wunde streuen wollte. Er 

wusste ja noch nicht einmal, dass Harry und ich einmal, eine kleine Weile, ver-

liebt gewesen waren, aber meine Wunde schmerzte gewaltig. Liebten wir uns, 

Harry und ich? Ich wusste es nicht. Ich wusste nur: Es gefiel mir nicht, dass er 

fort war. Ich seufzte einen langen traurigen Seufzer. Ich mochte es nicht, wenn 

man mich sitzen ließ. Ich mochte es einfach nicht. […]

Ich blickte auf sein dunkles Fenster und fasste mich irgendwie. Ich schaute es 

einfach an, und es gelang mir endlich einmal, meine Gedanken in Zaum zu 

halten. Ich ließ nur das Gefühl zu, dass Harry fort war. Mein Herz war schwer, 

ich nahm es einfach ruhig in mich auf, als trüge ich einen schweren Koffer. 

Ich ging in mein Zimmer und setzte mich auf mein Bett. Dad kam herein und 

setzte sich zu mir. […]

„Mannie?“

„Ja.“

„Ich weiß, dass es schwierig ist für dich hier, nur mit mir.“

„Schon in Ordnung, Dad. Ich möchte im Moment nirgendwo anders leben.“
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